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Geschätzte Nofl erinnen & Nofl er,
 
Das Warten hat ein Ende

inzwischen hat er schon Tradition in Nofels 
und erfreut sich ungebrochen großer Be-
liebtheit.

“Ritter, Räuber, Edelleute“ ist das Motto des 
bereits 9. Kinderfaschings, der am Samstag, 
den 31. Jänner stattfi nden wird.

Die Kinder freuen sicht ganz bestimmt schon 
darauf, es ist für jeden etwas dabei, nur was 
genau ..., wird aber noch nicht verraten. 

Mithilfe „Hinter den Kulissen“

Ein herzliches Dankeschön gebührt unserem 
Elternverein der Volksschule Nofels mit Ob-
frau Michaela Doppelbauer, denn ohne eure 
tatkräftige Unterstützung gäbe es keinen 
Kinderfasching. Deshalb sind auch alle nicht 
namentlich erwähnten Helfer einmal mehr 
„das Salz in der Suppe“.

Popularität Nofl er Dorfb älle

Die Nofl er Dorfb älle haben bei uns eine 
lange Tradition. Es ist immer etwas Beson-
deres, wenn man sich anschaut, wie viel 
Einsatz dafür jedes Jahr geleistet wird und 
mit welcher Begeisterung auch unsere Ver-

VORWORT

einsjugend am Fasching Anteil nimmt. Das 
ist besonders wichtig, denn sie sind ja die 
“Narren“ der Zukunft“.

Özlem Cakir (Musikverein) und Christian 
Moser (Ortsfeuerwehr) moderieren die ein-
zelnen Programmpunkte und führen durch 
das Programm der Nofl er Bälle, die am Fa-
schingswochenende in der Volksschule No-
fels stattfi nden. 

Nur so viel sei verraten

eine unterhaltsame Ballnacht mit einem 
abwechslungsreichen Unterhaltungspro-
gramm steht uns bevor, wo sich so mancher 
Ballbesucher in einem Sketch oder Witz wie-
der fi ndet.

Unser Musikverein Nofels, unter der Leitung 
von Peter Kuhn, sorgt mit der Big Band “For-
mation“ für die musikalische Umrahmung.

Immer wieder hört man erstaunte Stimmen, 
wenn man darüber mit interessierten Men-
schen spricht. Wir sind so stark, dank dem 
Engagement der im Verein ehrenamtlich tä-
tigen Personen, die viele Stunden ihrer Frei-
zeit der Dorfgemeinschaft zur Verfügung 
stellen.

Alles, was sonst noch geboten wird
 
eine Menge an Vereinsinformationen und 
Bildmaterial erfahren Sie auf den kommen-
den Seiten, 

viel Spaß sowie a narrisch guate Ziet 
wünscht 

Adolf Schatzmann
Ortsvorsteher 
(Tel.: 0664 465 92 12)
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UNSER DORF

Kartenpreise	

Freitag	  Tisch	 1 – 42	 €10,—
	  Tisch	 45 – 56	 €8,—

Samstag	 Tisch	 1 – 42	 €10,—
	  Tisch	 45 – 56	 €8,—

Restkartenverkauf:  ab 9. Februar  
in der Raiffeisenbank Nofels

Herzlichen Dank für den Blumenschmuck
der “Blumeninsel Hoch“

... für den guten Ton zeichnet:  
“Seidl Musik“

… über Ihren Besuch freuen sich die 
“NOFLER ORTSVEREINE“

	

	 Unsere Kuchentheke verwöhnt mit hausgemachten 		
	 Torten und Kuchen.

	 … um ein auserlesenes Kuchenbuffet zu ermöglichen,
	 bitten wir möglichst viele freiwillige HelferInnen,
	 Kuchen und Torten zu backen!

	 Kuchenanmeldung(en) bei		  Juliane  Lampert - Telefon 76440
					     Helene Müller  -  Telefon 82705

   
	 Freitag, 20. Februar und Samstag, 21. Februar
    	 Beginn:  ab 20:00 Uhr in der Volksschule Nofels, Saaleinlaß: ab 19:00 Uhr
	 Kartenvorverkauf :  Samstag, 7. Februar  von  9:00  – 11:00 Uhr in der Volksschule Nofels
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GESANGSVEREIN FROHSINN

106. Generalversammlung 
des GV Frohsinn Nofels

Am 8. Januar 2009 hielt der GV Frohsinn sei-
ne 106. Generalversammlung im Gasthaus 
Löwen in Nofels ab.

Nach der Begrüßung hielt Vorstand Mandi 
Lang Rückblick auf 2008: Bei immerhin 59 
Pflichtterminen konnte im Durchschnitt über 
81 Prozent Anwesenheit erzielt werden! 19 
Mitgliedern konnte für ausgezeichneten 
Probenbesuch ein kleines Dankeschön über-
reicht werden. 

Auch personelle Veränderungen waren zu 
verzeichnen. So standen einem Neuzugang 
drei Austritte gegenüber, somit zählt der 
Verein derzeit 51 aktive Mitglieder.  Der Kin-
derchor hat seit September eine neue mu-
sikalische Leitung: Robert Hawke kümmert 
sich um unsere Kleinsten.

Die musikalischen Highlights des Vereins-
jahres 2008  waren die Chorkonzerte in 
Nofels und Frastanz, sowie die Teilnahme 
beim Wertungssingen des Vorarlberger 
Chorverbandes in Feldkirch. Dabei konnte 
der GV Frohsinn in der anspruchsvollen Ka-
tegorie C einen „Sehr guten Erfolg“ ersingen. 
Der Jugendchor Pepsis erreichte sogar das 
begehrte „Ausgezeichnet“.  Neben den ge-
sanglichen Leistungen konnte der GV Froh-
sinn auch durch die vorbildliche Organisation 
dieser Veranstaltung bei allen Teilnehmern 
punkten!

Gesellschaftlicher Höhepunkt war der zwei-
tägige Vereinsausflug ins Südtirol, wo die 
Besichtigung von Brixen und  die Gärten von 
Schloss Trautmannsdorf auf dem Programm 
standen.

Mandi Lang bedankte sich bei den Chor-
leiterInnen Gaby Derflinger (GV Frohsinn), 
Susanna Klammsteiner (Jugendchor Pepsis) 
und Robert Hawke (Kinderchor), sowie bei 
der Organistin Hannelore Wehinger für ihre 

Dienste und  Einsatzbereitschaft mit Blu-
men bzw. Konzertgutscheinen.

Mit markigen Sprüchen und Reimen ließ 
Chronistin Vroni Kofler das Jahr 2008 Revue 
passieren und brachte so die Lacher auf ihre 
Seite.

Auf sehr originelle Art war der  Kassabericht 
des Kassiers Elmar Müller verfasst: Er „malte“ 
(dem Termin der Versammlung angepasst) 
ein Krippenbild und verlieh so nüchternen 
Zahlen plastisches Aussehen, was mit ei-
nem kräftigen Applaus goutiert wurde.

Jeannette Rueß präsentierte das Ergebnis 
der chorinternen Umfrage. Sie bedankte 
sich für die rege Teilnahme und für das sehr 

genaue und ausführliche Ausfüllen der doch 
recht umfangreichen Fragebögen. Sie sind 
Grundlage für den Workshop „Chorleitbild – 
Chorvisionen“, der für Februar 09 geplant 
ist.

Die durchgeführten Vereinswahlen liefen 
sehr ruhig ab. Das Vorständeteam, beste-
hend aus Beate Bitschnau, Jeannette Rueß, 
Mandi Lang, Karl Stürz und Arno Walser, 
wurden einstimmig für die nächste Funkti-
onsperiode wiedergewählt. Sie werden die 
Vereinsgeschicke während der nächsten 
drei Jahre leiten.

Was wären Generalversammlungen ohne 
Ehrungen? So konnte gleich vier Sänge-
rInnen, nämlich Xenia Amann-Hopp, Franz 
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GV FROHSINN / UNSER DORF

	
	
	 VORSCHAU 2009

	 20. & 21.2.09	 Mitwirkung bei den Nofler Bällen 
	 12.04.2009	 Gestaltung Festgottesdienst Ostersonntag
	 06.06.2009	 Frühjahrskonzert Volksschule Nofels 
	 07.07.2009	 Gestaltung Festgottesdienst zum Patrozinium
	 Oktober 2009	 Törggeleabend
	 06.12.2009	 Adventkonzert

Schnabl, Arno Walser und Brigitte Zelzer das 
silberne Verbandsabzeichen für 25-jährige 
Mitgliedschaft überreicht werden. Viktor 
Breuss wurde nach 45-jähriger Mitglied-
schaft die Ehrenmitgliedschaft zuerkannt. 
Er war nicht nur Sänger, sondern auch 
lange Zeit strammer Fähnrich. Außerdem 
organisierte er jahrelang den Getränkeaus-
schank im Vereinslokal.  Einmalig in der Ver-
einsgeschichte ist jedoch das Jubiläum, das 
unser„Längstzeitsänger“ Stefan Hopp fei-
ern konnte. Er blickt auf 70 Jahre aktive (!!!) 
Sängertätigkeit und Vereinszugehörigkeit 
zurück! Er war lange Zeit als Schriftführer 
in der Vereinsleitung. Er ist bereits Träger 
sämtlicher vereinsinterner Auszeichnungen. 

SJMCC Meister!

Christian Neubauer ist 15 Jahre jung und 
fährt eine KTM 125 ccm mit der Startnum-
mer 17. Für die Saison 2008 löste er eine Li-
zenz beim SJMCC = Schweizer Jugend Moto 
Cross Club. Die Meisterschaft bestand aus 9 
Meisterschaftsläufen in der Schweiz.
Dabei konnte er 5x den Ersten, 3x den Zwei-
ten und 1x den Dritten Platz einfahren.

Somit gewann er die Gesamtwertung in 
seiner Kategorie mit 51 Punkten Vorsprung 
und ist 

SJMCC Meister in der Kategorie:
125/250ccm 2008.

Wir danken allen unseren Nofler Gönnern, 
Sponsoren und Freunden für Ihre Unterstüt-
zung.

So gratulierten wir ihm nur mit einem  beschei-
denen, aber umso herzlicheren Danke  für 
diese lebenslange Treue. Das obligate „gute 

Tröpfle“ wurde natürlich ebenso überreicht 
wie die besten Wünsche für die nächsten 
Jahre in froher Frohsinnrunde.
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VOLLEYBALLCLUB

	 VBC NOFELS

	 Manfred Schöch
	 Breiter Weg 12
	 6800 Feldkirch-Nofels

	 vbc-nofels@cable.vol.at
	 www.nofels.at

Aktuelle Saison

Die Herren belegen derzeit mit 14 Punkten 
den hervorragenden ersten Tabellenplatz in 
der Vorarlberger Landesliga. Dicht gefolgt 
von den VC Wolfurt Juniors mit 13 Punkten 
und den Mannschaften aus Feldkirch (VBC 
Feldkirch man in black), Dornbirn und Höchst 
mit je 12 Punkten. Mit einigen Neuzugän-
gen verfügt Spielertrainer Hannes Andrich 
in dieser Saison über einen großen und 
motivierten Spielerkader. Die sehr gute Trai-
ningsbeteiligung am Dienstag in der Sport-
halle der Volksschule Sebastianplatz bietet 
ideale Voraussetzungen für eine weiterhin 
konstante Spielleistung. Natürlich ist der 
Meistertitel das angestrebte Saisonziel. 
Die Damen haben in der letzten Begegnung 
des Cup-Bewerbes die VC Wolfurt Allstars 
klar mit 3:0 Sätzen vom Platz gefegt. In der 
Hobbymeisterschaft wurden noch keine 
Matches ausgetragen. Das Team hat sich 
grundsätzlich nicht neu formiert und kämpft 
in der bewährten Besetzung mit viel Rou-
tine auch in dieser Saison um Punkte und 
den Meistertitel. Mit Siegen in allen Parti-
en hat das Hobbyteam Mixed in die Saison 
gestartet und aufhorchen lassen. Man darf 
gespannt sein, welche Platzierung am Ende 
der Spielzeit auf dem Blatt steht.   

Heimspiele 

Alle folgenden Heimspiele finden in der 
Volksschule Sebastianplatz in Gisingen um 
20:30 Uhr statt:
03.02. – Herren Hobby Cup gegen Höchst
06.02. – Damen Hobby Cup gegen VC Dornbirn
17.02. – Herren LLiga gegen SSK

Turnier für Ortsvereine 
und Familienmannschaften

Das am 8. November 2008 durchgeführte 
Turnier war wieder ein netter und vor allem 
lustiger Volleyballnachmittag. Sechs Mann-
schaften gaben sich ein Stell-dich-ein und 
waren mit viel Spaß bei der Sache. Die strah-
lenden Sieger waren die Pfadi Freitagstur-
ner – herzliche Gratulation!

Ergebnisliste:
1. Pfadi Freitagsturner
2. Sportfreunde
3. Oans goht all no
4. Feuerwehr
5. HeMä
6. Tennisclub

24 Stunden Handballturnier

Auch 2008 standen die Volleyballer im 
Dienst der guten Sache und traten beim 24 
Stunden Handballturnier des HC Feldkirch 
an. In der Reichenfeldturnhalle gewann man 
das erste Spiel klar, musste sich aber in der 
zweiten Begegnung den Handballroutiniers 
aus Deutschland geschlagen geben. Danke 
an die treuen Fans!

Nofler Dorfbälle 2009

Heuer wird sich der Volleyballclub wieder mit 
einem Programmpunkt an den Nofler Dorf-
bällen beteiligen. Man darf sich auf einen 
knackigen, kurzen aber lustigen Auftritt von 
unseren Mitgliedern freuen. Die Vorberei-
tungen laufen und weisen bereits jetzt auf 

strapazierte Lachmuskeln des Publikums 
hin.



7

SPIELGRUPPE KUNTERBUNT

Rheinstraße 42, Nofels
Mittwoch von 15.00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Anmeldung zur 
Spielgruppe Kunterbunt

Kinder, welche im September 2009 zwi-
schen 2,5 u. 4 Jahre alt sind, können in der 
Woche vom 16.03.09 – 20.03.09  jeweils 
von 09:00h – 09:30h in der Spielgruppe 
Kunterbunt, Sebastian-Kneippstr. 60an-
gemeldet werden. Die Spielgruppe bietet 
Kindern die Möglichkeit, wöchentlich 2 – 5 
Vormittage, jeweils von 08:15h – 11:45h 
mit anderen Spielgefährten zu verbringen. 
Gespielt wird täglich sowohl in den Spiel-
gruppenräumlichkeiten, als auch draußen im 
Wald. Die vom Land geförderte Spielgruppe 
gibt es nun schon 10 Jahre und ist seither 
immer gut ausgelastet! Dafür sei den Eltern 
für ihr Vertrauen herzlich gedankt. Zur Zeit 
werden Elternbeiträge für Kinder, welche 
am Stichtag im Sept. 2008 volle 3 Jahre alt 
waren, vom Land gefördert, sprich dem Kin-
dergartentarif angeglichen. 

Im Sinne der Eltern hoffe ich auf die Beibe-
haltung dieser Regelung. 

Fragen zur Spielgruppe werden gerne tele-
fonisch unter: 05522 75680, oder direkt bei 
der Anmeldung beantwortet.

Liebe Grüße und bis bald,
Liane Schiffer
  



8

MUSIKVEREIN

Grandioses Konzert in der Kirche

Der Musikverein Feldkirch Nofels lud zu ei-
nem anspruchsvollen, einzigartigen Konzert 
in der Nofler Kirche ein. Viele Musikliebhaber 
folgten der Einladung und erlebten einen 
besonders schönen musikalischen Nachmit-
tag. Die Zuhörer wurden von der Barockmu-
sik genau so mitgerissen, wie von den mo-
dernen Klängen. Das einzigartige Programm 
bildetet eine vollkommene Harmonie zum 
Gotteshaus und begeisterte das Publikum.
Die Jugendmusik des Vereins unter der Lei-
tung von Bernadette Masal, präsentierte 
sich mit afrikanischen Klängen, den Seren-
geti Dreams und dem Ohrwurm, Jeremy’s 
Song.Die Freude mit der die jungen Musi-
kantinnen ihren Auftritt meisterten, war 
nicht nur zu hören sondern auch zu „fühlen“.  
Anschließend übernahm Kapellmeister Peter 
Kuhn den Taktstock, und der MV Nofels bot 
den Zuhörenrn einen tollen Ohrenschmaus. 

Drei Solistinnen zeigten mit Freude ihr Kön-
nen und der Kirchenraum erklang festlich mit 
Orgel, Tenorhorn, Saxophon und Posaune.
Julia Schatzmann, Tenorhorn, Silvana Breuß, 
Saxophon und Bernadette Masal , Posaune, 
wurden von Gabi Derflinger auf der Orgel 
begleitet. Am Ende der Darbietungen stand 
das Stück: „Music“. „Music is my first love“ – 
dies spürte auch das Publikum. Herzlichen 
Dank dem Musikverein Feldkirch Nofels für 
wunderbare feierliche, festliche und mitreis-
sende musikalische Momente in der Nofler 
Kirche.  

50 Jahre und 40 Jahre Musikant sein, 
das ist ein Leben für und mit Musik

Musikverein Feldkirch Nofels 
gratuliert von Herzen

Bei der alljährlich stattfindenden Jahres-
hauptversammlung des Musikverein Feld-
kirch Nofels wurden zwei verdiente Mitglie-
der des Vereins hervorgehoben.

Walter Walch, das älteste, aktive Mitglied im 
Verein, kann auf 50 Jahre musikalische Tä-
tigkeit zurückblicken.
Die Ehrung nahm der stellvertretenden Ob-
mann des Vorarlberger Blasmusikverbandes, 
Werner Walser, vor. In seinen Ausführungen 
betonte Werner Walser die Bedeutung des 
„Sozialkapitals“. Damit ist das Engagement 
von Walter Walch gemeint, der in den ver-

gangen fünf Jahrzehnten viel dazu beige-
tragen hat, dass das soziale Miteinander, die 
idealistischen Aufgaben und die kamerad-
schaftliche Bereiche im Verein für „Jung und 
Alt“ zur Säule wurden. 
Als Dank und Anerkennung erhielt Walter 
Walch die goldenen Ehrenspange des Vor-
arlberger Blasmusikverbandes.

Arnulf Griebler ist seit 40 Jahren Vollblut-
musiker und spielt mit Leib und Seele die 
Tuba. Da Arnulf Griebler auch bei der Musik 
der Exekutive spielt, wird die Ehrung beim 
Konzert der Polizeimusik im Frühjahr 2009 
vorgenommen.

Vorstand Helmut Wehinger würdigt die bei-
den Musikanten und gemeinsam mit allen 
Mitgliedern des Musikverein Feldkirch No-
fels  gratuliert der Verein mit einem kleinen 
Geschenk und Blumen!

Wir wünschen euch beiden weiterhin viel 
Freude und Spaß beim Musizieren! 
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MUSIKVEREIN

Musikverein Feldkirch Nofels 
allez en France!

Im weiteren Verlauf der JHV wurde Revue 
über das vergangene Vereinsjahr gehalten 
und  das neue Vereinjahr mit spannenden 
Berichten begonnen. Sowohl Vorstand Hel-
mut Wehinger, als auch Kapellmeister Peter 
Kuhn sind stolz auf die Leistungen der Wer-
tungsspiele  und betonen, dass Ziele und 
Visionen wichtig sind, um Neues für das 
kommende Vereinsjahr zu entfalten.

Bei der Neuwahl der Vereinsleitung wurde 
die „alte“ einstimmig bestätigt. Als „neuer“ 
Mann für das Marketing im Verein  konnte 
Christof Summer gewonnen werden. 

Grüße der Stadt Feldkirch, Gratulation, Aner-
kennung und Dank überbrachte Ortsvorste-
her Adolf Schatzmann und wünschte dem 
Musikverein im kommenden Jahr ein gutes, 
gemeinsames musikalisches Miteinander.

Kaiserjäger und Radetzky Marsch im Super-
markt. Die Bevölkerung von Issoudun und St 
Amand war begeistert
Als der MV Nofels die Einladungen von Is-
soudun und St. Amand, zwei französische 
Städte in Mittelfrankreich, erhielten, freuten 
sich die Mitglieder auf eine schöne Reise und 
einen tollen Ausflug. Die beiden Städte stell-
ten gemeinsam ein riesiges Spektakel für 
internationale Blasmusik auf die Beine und 
luden verschiedene Bands and Formationen 
aus England, Italien, Belgien und  Frankreich 
ein. So fand in Issoudun ein Treffen interna-
tionaler Musikbands statt. Der Tag startete 
mit dem Aufmarsch vor einem großen Ein-
kaufszentrum. Während die Bevölkerung von 
Issoudun den Wochenendeinkauf erledigte, 
wurden sie in den einzelnen Abteilungen 
vom MV Nofels mit traditioneller Marschmu-
sik begleitet.Anschließend marschierten die 
Musikanten durch das idyllische Städtchen 
und trafen an einer Straßenbar auf die ande-
ren mitwirkenden Kapellen.  Ins Nofler Mu-
sikantenherz spielten sich die Mitglieder der 
PIPES AND DRUMS CITY BAND aus Bristol in 
England genauso wie die „rennenden“ Musi-
kanten der Militärband FANFARE BERSAGLI-
ERI MILAN aus Italien. Nach dem Empfang 
beim Bürgermeister begann das große Fest. 
Als Höhepunkt der Veranstaltung trafen sich 

die Bands aus allen Teilen Europas zur „NUIT 
DES BANDAS“, die französische Variante der 
Nacht der Blasmusik. In einer vollen Halle 
präsentierten sich die einzelnen Musikbands 
und Kapellen. Der Abend war für den MV No-
fels ein voller Erfolg. Das Publikum liebte die 
traditionelle Österreichische Blasmusik, prä-
sentiert vom Musikverein Feldkirch Nofels 
unter der Stabsführung von Helmut Wehin-
ger, flankiert von zwei Trachtendamen vom 
Trachtenverein Feldkirch. 
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MUSIKVEREIN

Am folgenden Morgen ging es weiter nach 
Saint Amand. Dort fand das alljährliche 
Oktoberfest statt. Für eine ganze Woche 
verwandelte sich das idyllische Städtchen 
in einen riesengroßen Rummelplatz. Die 
Menschenmassen strömten zu den Stra-
ßenrändern und warteten gespannt auf den 
musikalischen Umzug.Bevor am Nachmit-
tag der Umzug aber losging, präsentierte 
sich der Musikverein Feldkirch Nofels beim 
Empfangskommite und spielte dann im Al-
tersheim zur Freude der älteren und kranken 
Menschen, die nicht in der Lage waren, das 
Umzugsspektakel zu besuchen. Auch die 
Teilnahme an diesem Oktoberfestumzug 
war ein voller Erfolg und nach Erhalt der 
Urkunde waren die offiziellen Termine und 
Konzerte beendet. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Verant-
wortlichen des Vereins, die dazu beigetra-
gen haben, dass diese Reise ein toller mu-
sikalischer und kameradschaftlicher Erfolg 
wurde.

Tolle Erfolge beim Musikverein 
Feldkirch Nofels

JMLA mit Auszeichnung!
Der Musikverein Nofels gratuliert Miriam 
Stürz (Klarinette) recht herzlich zum, mit 
Auszeichnung bestandenen bronzenem 
Jungmusikerleistungsabzeichen! 
Jugendreferentin Masal Kornelia überreicht 
im Namen des Vereins ein kleines Geschenk. 
Martin Schelling von der Musikschule Feld-
kirch hat sie auf die praktische Prüfung, die 
am 15.11.2008 stattfand, vorbereitet.
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MUSIKVEREIN

Auszeichnungen bei der Registerführer-
prüfung! Weiters können sich zwei jun-
ge Mitglieder des MV Nofels seit Ende 
November„Registerführer“ nennen. Mit Aus-
zeichnung meisterten die jungen Damen die 
Abschlussprüfung. 
Julia Schatzmann (Tenorhorn) und Berna-
dette Masal (Posaune) absolvierten seit 
Herbst 2007 den Registerführerkurs, der 
vom Vorarlberger Blasmusikverband aus-
geschrieben wurde. Ihr Lehrer Jahn Ströhle, 
bereitete die Musikantinnen ein Jahr lang 
auf die Abschlussprüfung vor. Landeskapell-

Der Musikverein Feldkirch Nofels 
dankt allen Spendern und Gönnern 

Liebe Noflerinnen und Nofler!

Der MV Nofels möchte sich bei Ihnen recht 
herzlich für die Unterstützung im vergange-
nen Jahr und für die Spenden bei der Haus-
sammlung bedanken und wünscht Ihnen 
allen ein gesundes, erfolgreiches und gutes 
neues Jahr. 

Wir freuen uns Ihnen im kommenden Jahr 
wieder ein tolles Programm bieten zu kön-
nen und hoffen weiterhin auf Ihre großzü-
gige Hilfe und Unterstützung. Einzahlungen 
können über folgende Bankverbindungen 
erfolgen.

Bankverbindungen: 
Sparkasse Feldkirch,    BLZ 20604,      
Konto-Nr.:  00700 008105

RAIBA-Nofels, BLZ 37422,               
 Konto-Nr.:  6.030.621

Dankbar sind wir auch allen Firmen, Gönnern 
und privaten Förderern, die uns durch die 
Kostenübernahme von Noten unterstützen. 
Wer noch gerne einen Beitrag leisten möch-
te, kann sich bei Vorstand Helmut Wehinger 
melden. Alle Sponsoren, wenn gewünscht, 
werden im Programmheft namentlich ge-
nannt.

DANKE

Sie wollen einen unvergesslichen 
Konzertabend erleben? Dann freuen 
Sie sich auf das Frühjahrskonzert!

Am 21. März 2009 findet das alljährliche 
Frühjahrskonzert des MV Nofels statt. 
Die Musikantinnen und Musikanten sind 
bereits eifrig mit den Proben beschäftigt. 
Kapellmeister Peter Kuhn hat ein auß Pro-
gramm zusammengestellt. Der Kartenvor-
verkauf erfolgt durch die MusikantInnen und  
beginnt Anfang März. Merken Sie sich diesen 
Termin vor, lassen Sie sich überraschen und
genießen Sie einen unvergesslichen Kon-
zertabend. Der Musikverein Nofels 
freut sich auf Sie!

Die Weihnachtszeit beim Musikverein

Die besinnliche Zeit im Advent und zur Weih-
nacht bekommt alljährlich eine besonders 
schöne Stimmung, wenn kleinere Gruppen 
aus dem Musikverein Nofels aufspielen.

Die Jugendmusik des MV Nofels umrahmte 
die Feier bei der Erleuchtung Adventfenster 
in der Volksschule, ein Horntrio spielte vor 
und nach der Kindermette auf dem Kirch-
platz, die Stillenachtbläser gaben ein Konzert 
im Altersheim und spielten nach der Mette 
Weihnachtslieder und die Heilige Messe am 
Stefanstag wurde feierlich musikalisch vom 
Novals Sax gestaltet.

meister Thomas Ludescher prüfte die musi-
kalische Theorie und Praxis. 
Die MusikantInnen des MV Nofels sind stolz 
auf die jungen Talente und wünschen von 
Herzen weiterhin viel Freude und Spaß beim 
Musizieren und Dirigieren.
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Geschichte Ortsfeuerwehr Nofels  
Entwicklung des Feuerlöscherwesens 

Fast wie ein Naturgesetz galt schon in äl-
tester Zeit bei Wasser-, Sturm- und Feu-
erschäden die Verpflichtung zur Nachbar-
schaftshilfe. Im ländlichen Raum mit seinen 
verstreut liegenden Häusern gab es selten 
größere Brandkatastrophen; außerdem wird 
bis gegen 1800 aus dörflichen Bereichen 
über Brände und andere Naturkatastrophen 
kaum verlässlich berichtet.

Zur damaligen Brandbekämpfung galt über-
all die Vorschrift, wer einen Brand entdeck-
te, war bei Strafe verpflichtet, durch den Ruf 
„Fürio“ auf den Brand aufmerksam zu ma-
chen. Daraufhin hatten sich alle Bürger von 
16 bis 60 Jahren an der Brandbekämpfung 
zu beteiligen. Löscheimer, Feuerhaken und 
Feuerleitern waren durch Jahrhunderte die 
wichtigsten Löschgeräte; ebenso gehörten 
Äxte und Seile dazu.

Bis gegen Ende des 19. Jahrhunderts war 
die Brandbekämpfung nach den von den Ge-
meinden erlassenen Feuerschutzordnungen  
Pflicht aller männlichen Bewohner wie vor 
Jahrhunderten. Noch nach der Gründung der 
Freiwilligen Feuerwehren von Altenstadt 
und Nofels im Jahre 1894 erließ die ehema-
lige Gemeinde Altenstadt 1902 eine Feuer-
löschordnung, worin die damals geltenden 
Pflichten bei Bränden genau festgelegt 
wurden. Für die Unterbringung der Feuer-
löschgeräte in Nofels hatte die Gemeinde 
Altenstadt im Jahre 1871 in der Straßen-
gabelung Rheinstraße/Feldkircher Straße 

ein „Spritzenhaus“ gebaut, das nach der Er-
bauung des neuen Feuerwehrgerätehauses 
1951 abgetragen wurde, da es zu klein und 
verkehrsmäßig ungünstig gelegen war. 

Rückblick 2008

124. Jahreshauptversammlung
Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung standen Ehrungen im Mittelpunkt. So 
konnte Edmund Walch und Herbert Köch-
le für je 40jährige und August Schöch für 
25jährige Tätigkeit geehrt werden. In die-
sem Zuge sei dem langgedienten Dienst-
grad Wolfi Büchel gedankt, der sich aus dem 
Ausschuß verabschiedet hat. 
Auch dieses Jahr können wir wieder 
Feuerwehr-Grisu´s in Nofels begrüßen. So 
wurde Raphael Martin und Florian Speckle 
als Feuerwehrmänner angelobt. 
Im vergangenen Jahr wurden wir zu 28 Ein-
sätzen gerufen und waren 418 Stunden im 
Dienste der Bevölkerung unterwegs. Für 
Aus- und Weiterbildung investierten wir 
1.454 Stunden. 

Einsätze
Die erwähnten 28 Einsätze waren zu-
meist technische Einsätze wie zum Bei-
spiel die Befreiung von eingeklemmten 
Personen in einem Lift, oder das Entfer-
nen von strassenblockierenden Bäumen, 

wie auch die Beseitung von Ölspuren bzw. 
Strassenver¬unreinigungen. Einer größe-
ren Herausforderungen hatten wir uns am 
24.02.2008 zu stellen. So war ein Stadel 
mit angebautem Wohnhaus in Unterfresch 
im Vollbrand. Unsere Löscharbeiten konzen-
trierten sich auf den Schutz des Wohnhau-
ses und das Löschen des Sta¬delbrandes. 
Um dies zu bewältigen waren fünf 
Feu¬erwehren des Löschkreises Mont-
fort vor Ort um dem Feuer Herr zu werden. 
Durch die enge Stras¬sensituation und die 
schwierige Löschwasserver¬sorung wurden 
die Löscharbeiten erschwert. Nach mehre-
ren Einsatzstunden war der Brand gelöscht, 
durch die gute Zusammenarbeit der Feldkir-
cher Feuerwehren wurde schlimmeres ver-
hindert. Zu einem kritischen Einsatz wurden 
wir nach Alten¬stadt zu einem Brand eines 
Mehrfamilienwohnhau¬ses gerufen. Unser 
Einsatzleitfahrzeug eilte voraus und konnte 
die Koordination des Einsatzes übernehmen. 
Die Atem¬schutzträger des TLF 2000 und 
des LF wurden für die Brandbe¬kämpfung 
im Wohnhaus benötigt. Die Löscharbei-
ten konnten nur erschwert durchgeführt 
werden, da zahlreiche Glutnester in den 
Zwischenwänden vorhanden waren. Im 
September des vergangenen Jahres hat ein 
Bewohner eines Mie¬tobjektes in der Seb. 
Kneippstrasse seine Herdplatte vergessen 
aus¬zuschalten. Es entwickelte sich eine 
starke Rauchentwicklung, zum Glück konnte 
schon bald Entwarnung gegeben werden.
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 Ich werde Mitglied beim
 
 
 
 

 Name:

 Anschrift:

 Datum und Unterschrift: 

ZVR-Zahl 322150028

Gedächtnisspenden an 
den Krankenpfl egeverein

Zum ehrenden Gedenken an unsere in den 
letzten Monaten verstorbenen Nofl erinnen 
und Nofl er Fiel Stefanie. Hois Christine. Ron-
cat Stefanie, Maier Eleonore, Strolz Josef
Büchel Pius, Schlins, Allgäuer Henriette, Läs-
ser Josefa, Walter Hermine, Tauber Johann, 
Mähr Elfriede, Bitschnau Albert, Tosters.
gingen zahlreiche Gedächtnisspenden für 
den Krankenpfl egeverein Nofels ein. Für all 
die großzügigen Zuwendungen bedanken 
wir uns auf diesem Wege recht herzlich bei 
allen Spenderinnen und Spendern.

Herbert Sonderegger unterstützt zu 
seinem 60er die Krankenpfl egevereine

Anlässlich seines 60. Geburtstages verzich-
tete Herbert Sonderegger, Ortsvorsteher 
von Tisis und Inhaber des Autohauses Ci-
troen Sonderegger, auf Geschenke. Er bat 
seine Festgäste für die Krankenpfl egever-
eine von Feldkirch zu spenden. So konnte 
Herbert Sonderegger den Vertretern der 
Krankenpfl egevereine, welche seit vielen 
Jahren Kunden seines Autohauses sind, den 
von ihm aufgerundeten Betrag von stolzen 
€ 2.250,00 überreichen. Herbert Sondereg-
ger hat stets ein off enes Ohr für ihre An-
liegen und unterstützt die Vereine bei der 
Anschaff ung und Wartung der Vereinsfahr-
zeuge, durch welche die Mobilität der Kran-
kenschwestern in den einzelnen Ortsteilen 
gewährleistet wird. Der Krankenpfl egeverein 
Nofels bedankt sich auf diesem Wege für die 
großzügige Unterstützung. 

 

Frühjahrs-Altpapiersammlung 2009

Diese führen Funktionären und etliche frei-
willige Helfer des KPV Nofels am Tag nach 
der Jahreshauptversammlung, nämlich am 
Samstag, 7. März 2009 durch. 

Wir bedanken uns im Voraus für die Unter-
stützung und bitten die Bevölkerung von 
Nofels, Fresch und Bangs, ihr gebündeltes 
Altpapier an gut sichtbarer Stelle bis spätes-
tens 8,00 Uhr vor den Häusern zu deponie-
ren. 

Jahreshauptversammlung 2009 

Der Krankenpfl egeverein Nofels ladet recht 
herzlich alle Einwohner von Nofels, Fresch 
und Bangs, am Freitag, den 6. März 2009 
um 20 Uhr in den Speisesaal des Hauses No-
fels zur Jahreshauptversammlung, ein.

Auf dem Programm stehen neben den Tä-
tigkeitsberichten der Funktionäre und des 
Obmanns für das Jahr 2008 auch Neuwah-
len. Im Anschluss daran berichtet Gerhard 
Engstler aus Nofels in Wort und Bild über 
seine Erlebnisse bei der Begehung des Ja-
kobsweges. Über einen regen Besuch freut 
sich der Obmann mit dem Ausschuss des 
KPV Nofels.

Was wäre, wenn… 

lautet das Thema eines Vortrages über No-
fels von Dr. Manfred Fiel. Dieser fi ndet am 
Samstag, 14. März 2009 um 20.00 Uhr im 
Turnsaal der VS Nofels statt. Für Bewirtung 
nach dem Vortrag ist selbstverständlich ge-
sorgt. Der Reinerlös fl ießt zur Gänze dem 
KPV Nofels zu.

Plan Flughafenprojekt Liechtenstein - Vor-
arlberg; VN vom 26.12.1964

Erfolgreicher 1. Adventbasar 
des KPV Nofels

Einen völlig neuen Weg beschritt der Kran-
kenpfl egeverein Nofels mit der Durchfüh-
rung des ersten Adventbasars am ersten 
Adventwochenende.
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Hörmann Tore+Antriebe
Wernfried Hertnagel
Qualitäts-Garagensectionaltore 
und Antriebe 
Für Neubau & Sanierung

Brünneleweg 17 
6800 Feldkirch/Nofels 
Tel.+Fax 05522 39071
Mobil: 0650 8852167
E-Mail: wernfried.hertnagel@vol.at                     
Homepage: www.zimmerbrunnenstudio.at

In der stimmungsvollen Umgebung des In-
nenhofes vom Haus Nofels boten etliche 
Freiwillige ihre vielfältigen Produkte, wie 
Adventgestecke und –kränze, Futterhäus-
chen, Imkerprodukte, hausgemachtes Bir-
nenbrot, Schnäpse und Liköre, Glasschmuck, 
Bastelarbeiten aus Draht und Perlen, Wachs-
basteleien, Kerzenständer, Tee, Cremen, Sal-
ben auch handgestrickte Socken an. Auch 
die Lebenshilfe Nofels war mit einem Stand 
vertreten und wartete mit leckeren Marme-
laden, Papiermaschee-Arbeiten, Sternen und 
Engel auf. auf. Für das leibliche Wohl wurde 
mit Glühwein oder Punsch gesorgt, zur vor-
weihnachtlichen Stärkung gab es schmack-
haften Riebel und Kaffee.

Nachdem das Personal des KPV diese große 
Aufgabe nicht zur Gänze selbst bewältigen 
konnte, sprangen viele freiwillige Helferin-
nen und Helfer, so Rosi Bell, Maria Breuss, 
Laura Domig, Julia Gopp, Gerlinde Kaiser, 
Elfi Malin, Hannelore Öhry und Lotte Walser, 
die Familien – allen voran Helene und Klaus 

Müller mit Barbara, Friedl und Gebi Lang, Lis-
beth und Christoph Schatzmann, Burgi und 
Stefan Stark sowie zahlreiche Kuchenbäcke-
rinnen und Karl Meier, Hubert Schatzmann, 
Christoph Stieger und andere Mannen von 

der Feuerwehr Nofels unentgeltlich ein und 
trugen so wesentlich zum guten Gelingen 
des Adventbasars bei. Ihnen allen sei auf 
diesem Wege recht herzlich gedankt.
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Erfolgreiches und spannendes 
Herbstprogramm

Schulanmeldung der Erstklässler
Erstmals in diesem Schuljahr begleitete 
der Elternverein die Schulanmeldung der 
künftigen Erstklässler mit einem Spiel- und 
Jausenprogramm, um so mögliche Wartezei-
ten für Kinder wie Eltern so angenehm wie 
möglich zu gestalten. so war es auch nicht 
erstaunlich, dass der sonnige Oktobernach-
mittag wie im Flug verging und viele Eltern 
und Kinder nach dem „offiziellen“ Teil des 
Tages noch gerne Gratissirup, Kaffee und 
Kuchen genossen und bei den verschiede-
nen Spielstationen wie Kneten, mit Duplo 
oder Kapla bauen, Mandalas gestalten oder 
Bilderbücher aus der Bücherei anschauen, 
verweilten. Danke an alle Helfer und Ku-
chenspender für unser Buffet!

Mit Kartoffeln auf Erfolgskurs
Voll Elan hat sich das erweiterte Vorstand-
steam nach der Jahreshauptversammlung 
im Oktober auf die Vorbereitungen von 
drei Elternangeboten gestürzt. Den Anfang 
machte ein zweiteiligen Kurs zum Thema 
„Einfache Wickel“, gesundheitsfördernde 
Maßnahmen aus dem Bereich bewährter Er-
fahrungen ohne „Chemie“. Finanziell unter-
stützt wurden diese beiden Dienstagabende 
in der Küche des MZWR nicht nur durch den 
Elternverein, sondern dankenswerter Weise 
auch vom Krankenpflegeverein Nofels. So 
konnten die Kosten für die beiden Abende 
mit der diplomierten Krankenschwester Ve-
ronika Klammsteiner für die Eltern gering 
gehalten werden. Mit Kartoffeln, Topfen, 
ungespritzten Zitronen, Leinsamen, Kren, 
Zwiebeln, Schmalz, Johanneskrautöl und 
Schafwolle schritten die Teilnehmer gleich 
zur praktischen Umsetzung, damit jeder 
hautnah die Wirkungsweise der Wickel er-
leben konnte. Zwei gelungene Abende, die 
den Eltern sichtlich Spaß machten.

Aromamassage im Kindi Rheinstraße

Im November gab’ s zum Thema Gesundheit 
gleich noch einen weiteren Programmpunkt, 
dieses Mal mit einem gemeinsamen Teil mit 
dem eigenen Kind. Die diplomierte Masseu-
rin und Aromatherapeutin Marion Reich-
art weihte die Eltern in die Wirkungsweise 
verschiedenster Aromastoffe und Öle ein, 
bevor die Eltern mit ihrem Kind ein Rosen-, 
Lavendel- oder Kamillenöl mixten, um die 
einfachen Massagegriffe auszuprobieren. 
Die Kinder genossen diese intensive und 
gemütliche Stunde mit ihren Eltern im Grup-
penraum sichtlich.

Leichter Lernen mit dem Klipp 
und Klar-Lernkonzept
Nicht alle Kinder können leicht lernen, aber 
dieses Thema begleitet uns bis ins Erwach-
senenalter. Aus diesem Grund veranstaltete 
die Schule gemeinsam mit dem Elternverein 
einen Infoabend mit Irene Moser unter dem 
Titel „Wie kann mein Kind leichter lernen“. 
Mit praktischen Übungen startete der Abend 
gleich in medias res, um den eltern Lernpro-
bleme und ihre möglichen Wurzeln konkret 
vor Augen zu führen. Ganzheitliches Lernen, 
besseres Aufnehmen und Speichern, ein för-
derliches Lern- und Hausaufgabenumfeld 
sowie bessere Aufmerksamkeit und Kon-
zentration durch Bewegungspausen waren 
weitere Punkte des abwechslungsreichen 
Abends. Da die Volksschule Nofels die Ho-
norarkosten für den Vortrag übernahm, 
konnte dieses Angebot allen Eltern kosten-
los ermöglicht werden. Bei Saft und vor al-
lem Wasser – Wassertrinken ist fürs Lernen 
besonders wichtig! – konnten im Anschluss 
an den Vortrag noch persönliche Fragen und 
Probleme mit der Referentin diskutiert wer-
den.

Elternsprechtag mit Adventzauber
Auch dieses Jahr gab es am 1. Dezember 
einen gemeinsamen Elternsprechtag von 
Schule, Büchereiteam und Elternverein. So 

konnte Information, Kulinarisches, Bilder-
buchkino, Buch- und Kinderzeitungsverkauf 
und vor allem die beliebten Bastelstationen 
nach Belieben miteinander verbunden wer-
den. Jeweils um 14:00 und 17:00 Uhr gab 
es durch die Helfer der Bücherei im Mehr-
zweckraum ein Bilderbuchkino, das speziell 
bei den jüngeren Begleitern der Eltern sehr 
beliebt war. Die Schüler der 3a freuten sich, 
ihre erste Großauflage von rund 100 Stück 
der Nofler Kinderzeitung an den Mann 
bzw. an die Frau zu bringen. Und ihre Be-
mühungen waren auch von Erfolg gekrönt, 
bis auf wenige Einzelexemplare gingen die 
Zeitungen weg wie die warmen Semmeln. 
Auch der Büchertisch erfreute sich wieder 
großer Beliebtheit, denn gerade in Richtung 
Weihnachten ist guter Lesestoff natürlich 
gefragt. Gleich daneben waren die Bastler 
mit ihren fleißigen Betreuerinnen am Werk. 
Die Wahl zwischen Glitzerzapfen oder Weih-
nachtstassen war gar nicht so einfach, des-
halb beschlossen die meisten Kinder beides 
zu machen. Konzentriert und eifrig bastelten 
viele fast zwei Stunden lang. Dazwischen 
gab’s natürlich eine Stärkung vom Buffet, 
was auch die Eltern sehr schätzten, die nach 
ihrem Gesprächstermin noch mit anderen El-
tern bei Kaffee, Tee und Kuchen verweilten. 
Auch hier herzlichen Dank an Helfer und Bä-
ckerinnen, ohne euch geht’s nicht!

Adventfester der Schule
Knapp nach dem Elternsprechtag gab es 
gleich wieder ein gemeinsames adventli-
ches Ereignis, bei dem viele verschiedene 
Helfer am Werk waren. Seit einigen Jahren 
organisiert das Kinderliturgieteam den „le-
bendigen Adventkalender“ in Nofels. Ein-
zelne Klassen haben sich schon in früheren 
Jahren an dieser Aktion beteiligt. Dieses Mal 
war es das Ziel, dass alle Kinder mitgestal-
ten können, auch jene, die keine Klassen-
fenster zum Schulhof haben. Ausgehend 
von der Geschichte „Melwins Stern“, die am 
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Abend von Direktorin Dietlinde Amann, ver-
lesen wurde, bastelte jedes Kind mit seinem 
Lehrer bzw. seiner Lehrerin einen Stern.  Und 
bei rund 180 Schülern gibt das natürlich ein 
wunderbar vielfältiges Firmament. Am Vor-
tag dekorierte dann das Vorstandsteam die 
Fenster beim Eingang zum Turnsaal und mit 
Hilfe von Schulwart Hugo Kohler, der wirklich 
bei allen Aktionen dem Elternvereins stets 
hilfreich zur Seite steht, wurde auch die Be-
leuchtung mit Zeitschaltuhr installiert.
 
Freitagabend war auch die JuMu mit ihrer 
neuen Leiterin Bernadette pünktlich zur 
Stelle und eröffnete das Fenster mit fest-
licher Bläsermusik. Bei Leise rieselt der 
Schnee – passend zum Wetter des Abends 
- durften und konnten sogar viele alle drei 
Strophen mitsingen. Nach der Geschichte, 
die durch die Lautsprecheranlage des Win-
tersportvereins für alle im Freien gut hör-
bar war, erklang noch Rudolf, das Rentier 
und Feliz Navidad, bevor bei Tee, Punsch 
und den herrlichen Kuchen, diesmal von den 
Lehrern der Schule gebacken, alle gemütlich 
miteinander plauderten und lachten. Danke 
an alle!!!

Nofler Kinderfasching: 
31. Jänner 2009, 15:00 bis 18:30 Uhr
Ritter, Räuber, Edelleute lautet das Motto 
des beliebten Kinderfaschings, der diesmal 
mit dem bekannten Kinderliedermacher Kon-
rad Bönig als unseren Minnesänger im Foyer 
der Schule eröffnet wird. Zwischen 16:00 
und 18:00 können die Kinder dann mit ihrem 
Turnierpass verschiedene Spiel- und Bas-
telstationen in und um den Turnsaal absol-
vieren. Burgbau, Ritterquiz, Dosenschießen, 
Hoftanz, Scriptorium, Drachentöter, Schatz-
truhe basteln u.v.m. gibt es für junge Ritter, 
Räuber, Prinzessinnen, Gaukler, Hexen und 
Zauberer zu entdecken. Wer durstig oder 
hungrig wird, kennt sicherlich schon den Weg 

zum Buffet beim Mehrzweckraum, wo uns 
um 18:15 Tafel- und Tanzmusik von Alfred 
Dünser mit den Ridewänczchen erwartet. 
Nach einem gemeinsamen Abschlusstanz 
können dann die Edelleute beruhigt von 
unserem Turnier in ihre heimatlichen Burgen 
ziehen, denn auch im folgenden Jahr gibt es 
ein Wiedersehen beim Kinderfasching. 

Auf der Homepage der Volksschule www.
vs-nofels.at könnt ihr danach Bilder von un-
serem Turnier anschauen. Michael Berchtold, 
der die Homepage der Volksschule immer 
sehr schnell und aufmerksam mit den neu-
esten Informationen und Bildern aktuali-
siert, wird von uns die Schnappschüsse des 
Kinderfaschings erhalten. Wir freuen uns auf 
euer Kommen und danken schon jetzt allen 
Kuchenspendern und Helfern beim Buffet 
und den Stationen.
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Wegkreuz 
„Bittweg – Frenerweg“ Nofels

Der Zahn der Zeit und die Witterung haben 
dem Wegkreuz an der Ecke Bittweg – Frener-
weg ordentlich zugesetzt und leider war der 
Korpus in so schlechtem Zustand, dass eine 
Erneuerung notwendig wurde. Auf Initiative 
von Herrn Klaus Urban und Frau Erna Büchel 
wurde das ganze Kreuz einschließlich Sockel 
restauriert. Die notwendigen Arbeiten führ-
ten freiwillige Helfer durch. Die Vorarbei-
ten am Kreuz wurden weitgehend von den 
Zwillingen Klaus und Peter Urban, welcher 
auch die Farbe spendierte, durchgeführt. 
Die Restaurierung des Sockels sowie die 
Malarbeiten erledigte Bubi Rohrer. Günther 
Urban fuhr kostenlos ins Grödnertal um den 
neuen Korpus abzuholen und Remo Klett 
montierte diesen am Kreuz. Die entstande-
nen Kosten von über 1000,-Euro wurden 
zur Gänze durch großzügige Spenden der 
Anrainer aufgebracht. Nach Abschluss der 
Arbeiten segnete unser Pfarrer Christian 
Anghel in Anwesenheit vieler Bewohner aus 
ganz Nofels das frisch renovierte Kreuz. Bei 
seiner Ansprache ging er auf die Bedeutung 
solcher Wegkreuze ein. Dabei erwähnte er 
unter anderem, dass das Kreuz zu unserem 
Leben und zu unserer Kultur dazugehört. 
Die Einladungen zur Segnung und dem an-
schließenden kleinen Grillfest entwarf und 
druckte Hermann Amann kostenlos. Die Or-
ganisation des Grillfestes lag in den guten 
Händen von Reinhard und Resi Schatzmann, 
bei der Durchführung halfen Andrea Amann 
und Silvia Urban tatkräftig mit. Sowohl das 
von Manfred Amann zubereitete Grillfleisch, 
als auch die leckeren Salate und Grillsaucen, 
welche mehrere Hausfrauen beisteuerten 
fanden reißend Absatz. Auf Grund des un-
erwarteten Andrangs mussten sowohl beim 
Grillfleisch, als auch beim Bier Nachschub 
organisiert werden. Das Kuchenbuffet mit 
feinen Köstlichkeiten einiger Kuchenbäcke-
rinnen war von bekannt guter Nofler Quali-
tät. Zur Unterhaltung spielte Hubert Fehr zu 
fortgeschrittener Stunde einige Stücke auf 

seinem Akkordeon. Dank gebührt Barbara 
Kurzemann die bereitwillig ihren Vorplatz 

und die große Garage für das Fest zur Ver-
fügung stellte.
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RÜCKBLICK

44. Generalversammlung 
des WSV Nofels am 31.10.2008

Obmann Michael Lampert informierte über 
die vielen Projekte, die während des Som-
mers im Rahmen der Vereinstätigkeit be-
wältigt wurden und bedankte sich bei den 
vielen Sponsoren, die uns während der lau-
fenden Saison immer gerne unterstützen. 
Hüttenkoordinator Karl Meier berichtete 
über die neuerlichen Umbau- und die Sa-
nierungsaktionen auf der Hütte, welche mit 
großem finanziellen Aufwand, vielen ehren-
amtlichen Stunden und mit großem Einsatz 
unseres Obmanns samt Familie geleistet 
wurden. 
Sportreferent Michael Mähr bedankte sich 
beim neuen Trainerteam: 590 Trainingsein-
heiten in verschiedenster Form absolvierten 
die Kinder und Schüler. Das österr. Schüler-
testrennen mit 170 Schitalenten konnte 
zur Zufriedenheit aller veranstaltet werden. 
Grosser Dank gilt auch den Bergbahnen 
Brandnertal mit GF Herrn Eugen Nigsch und 
seinem Team, die in vielen Nachtschichten 
eine so grandiose Piste gezaubert haben. 

Ehrungen für verdienstvolle Tätigkeiten in 
und um den Verein: 
Rudi Hörmannseder und Michael Mähr wur-
den für 15 Jahre Ausschusstätigkeit geehrt. 
Anschließend überreichte Sigi Kathan, ein 

über viele Jahrzehnte hinaus beispielsloser 
Funktionär des VSV und Chef der Kampf-
richter im SC Oberland, das Silberne Ehren-
zeichen des VSV an drei unserer Vereins-
funktionäre: 
Jürgen Stütler, der über unsere Grenzen hi-
naus als der Zeitnehmungschef gilt und 
sich auch schon des Öfteren bei Int. Rennen 
unter Beweis gestellt hat. Hubert Kofler der 
Finanzchef des WSV der über Jahrzehnte 
immer für die Finanzen des WSV Nofels vor-
bildlich und genau führt.
Auch Michael Lampert, unser Obmann, Orga-
nisator und der Kopf bei allen Veranstaltun-
gen und Initiator der ÖSV Rennen 2007 und 
2008, wurde geehrt. Michael ist seit 1986 
im Verein und immer mit Herz bei der Sache.

In den wohlverdienten Ruhestand beim WSV 
Nofels traten Lothar Gopp und Herma Arn-
berger.  Vizeobmann Nina Wilhelmer und Ob-
mann Michael Lampert berichteten über den 
jahrzehntelangen unermüdlichen und groß-
artigen Einsatz für den WSV und die Nofler 
Dorfgemeinschaft und bedankten sich mit 
kleinen Anerkennungsgeschenken. 
Mag. Mathias Bösch von den Bergbahnen 
Brandnertal berichtete vom „Neuesten“ 
aus Brand, bevor die Kader-Kids ihre neuen 
Schianzüge samt dazupassenden Helmen 
präsentierten.  

Das anschließende beliebte Preisjassen ge-
wann Edith Micheli.

Hüttenputz 2008 

Viele fleißige Helfer fanden sich für die all-
jährliche ‚Putzate‘ auf der Fritz Stütler Hütte 
ein und stellten die ganze Hütte von oben 
bis unten auf den Kopf. Es wurde bis in die 
letzte Ecke alles gereinigt und aufgeräumt, 
auch sämtliche Restarbeiten wie der Einbau 
unseres neuen Schlafzimmers und der hinte-
ren Stube inkl. kleinere Reparaturen wurden 
erledigt. Der WSV bedankt sich im Namen 
der Mitglieder von ganzem Herzen bei allen, 
die sich jedes Jahr bereit erklären, die Hütte 
auf Vordermann zu bringen.

Sportartikelaustausch WSV Nofels 

Viele Wintersportler aus Nah und Fern folg-
ten der Einladung des WSV Nofels zum Win-
tersportartikelaustausch am 15.11.2008. In 
Zusammenarbeit mit der Initiative Sichere 
Gemeinden und dem ORF - live mit Radio 
Vorarlberg - wurden Helme und Rückenpro-
tektoren vorgestellt. Im Laufe des Nachmit-
tags fanden anlässlich des Gewinnspiels 2 
Verlosungen statt, bei welchem mit etwas 
Glück auch Helme und Rückenprotektoren 
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vorgestellt. Im Laufe des Nachmittags fan-
den anlässlich des Gewinnspiels 2 Verlo-
sungen statt, bei welchem mit etwas Glück 
auch Helme und Rückenprotektoren gewon-
nen werden konnten. Beim Kauf, Tausch und 
Verkauf der Wintersportartikel war das star-
ke Nofler-Instruktorenteam gerne behilf-
lich. Diese standen auch für Informationen 
bezüglich Schi- und Snowboardkurse, Car-
vingkurse und alle anderen Fragen zur Ver-
fügung. Die Gäste nahmen dieses Angebot 
bei Kaffee und Kuchen, Glühwein und Tee 
auch gerne an. Weiters konnten bei  Sport-
Wilhelmer Schnäppchen ergattert oder von 
Sport Bertel das Schiservice in Anspruch ge-
nommen werden. 

Helferessen

Am 21.11.2008 luden die Verantwortlichen 
des Hütten-Teams alle guten Seelen des 
Vereins - nur mit Hilfe diesen kann das Ver-
einsprogramm reibungslos abgewickelt wer-
den - als kleines DANKE zu einem gemütli-
chen Hock und Abendessen ein. Viele Helfer 
der vergangenen Saison kamen gerne - bei 
winterlichem Ambiente - auf die Egg und 
genossen Kässpätzle oder Wiener Schnitzel. 
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Rang für Samantha Winkler und Sandra All-
gäuer konnten auch gleich tolle Ergebnisse 
eingefahren werden.

Ausfallfestival in Riefensberg

Zu einem wahren Ausfallfestival kam es 
am letzten Tag des Jahres in Riefensberg-
Hochlitten. Beim mit VSV- und ÖSV-Läu-
fern sehr stark besetzten 3. Silvesterlauf 
schieden von den zehn gestarteten Nofler 
Rennläufer gleich sechs auf dem eisigen 

Traumstart in die Saison 

Prächtiger hätte es nicht sein können: Am 8. 
Dezember feierte der WSV Nofels sein Ski-
Opening auf der vereinseigenen Skihütte in 
Brand. Bei traumhaften Witterungs- und Pis-
tenbedingungen – das Team der Bergbahnen 
Brandnertal leistete hervorragende Arbeit 
– genossen hunderte skihungrige Vereins-
mitglieder bestens gelaunt den ersten Glüh-
wein, Kinderpunsch und Wienerschnitzel der 
engagierten Küchencrew. Stolz präsentier-
ten die Verantwortlichen auch die neuen, 
zusätzlichen Schlafmöglichkeiten auf der 
Fritz-Stütler-Hütte am Niggenkopf. In rund 
1500 ehrenamtlicher Arbeitsstunden wurde 
mit Unterstützung des Hauptsponsors Hilti 
& Jehle, nach der Komplettrenovierung der 
Gaststube und des neuen Küchenanbaus, 
die zweite Umbauetappe erfolgreich been-
det: Aus dem ehemaligen Getränkelager im 
Keller wurde ein Schlafraum für sechs Per-
sonen, welcher vorrangig dem Hüttendienst 
zur Verfügung steht. 
Toller Auftakt in die SCO-Rennsaison

Die Schüler waren am 28.12.2008 in Gap-
fohl bei ihrem ersten SCO-Rennen (Schiclub 
Oberland) dieser Wintersaison im Einsatz 
und mit Rang 2 für Lucas Lampert, Rang 
3 für Johannes Bitschnau und je einem 5. 

und extrem schnell gesteckten Kurs aus. 
Bestklassierter WSV-Fahrer war Johannes 
Bitschnau als 14. bei den Schülern II. Sein 
Vater Thomas wollte dem Junior in nichts 
nachstehen und fuhr bei den Herren Alters-
klasse II auf Rang 15. Christoph Muster (Her-
ren AK I) kreuzte die Ziellinie als 18. und Ni-
colas Allgäuer wurde bei den Schülern I 25. 
Samanta Winkler (Schüler I), Sandra Allgäuer, 
Anna-Maria Zöchbauer, Lucas Lampert (alle 
Schüler II), Robert Allgäuer und Gerd Meier 
(beide Herren AKII) schieden aus.
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Dino Rennen in Schetteregg,
David Meier rast aufs Podest

Eine Klasseleistung zeigte David Meier 
beim 15. Dino-Rennen des Schiclubs Egg in 
Schetteregg. Nach einer tollen Fahrt musste 
sich der Nachwuchsrennläufer in der Kate-
gorie Kinder 1b (Jg. 2001) lediglich dem Mel-
lauer Lukas Feuerstein geschlagen geben 
und sicherte sich so den 2. Platz. Anna-Maria 
Zöchbauer (Schüler 2, Jg. 1994/95) freute 
sich über Rang 4 und Hannes Meier (Bam-
bini, Jg. 2003/04) und Michaela Gmeiner 
(Kinder 1c, Jg. 2000) kamen als Achte in die 
Top-Ten. Selina Meier (Kinder 1c, Jg. 2000) 
verfehlte als Zwölfte einen Platz unter den 
Besten 10 nur knapp und Raphaela Muster 
landete bei den Kindern 1a (Jg. 2002) als 22. 
im Mittelfeld. 

In der Kinderklasse 2b (Jg. 1998) bot Julian 
Bertschler als 22. eine gute Leistung; Do-
minik Winkler wurde 28. und Daniel Schloms 
31. Bei den Kindern 2a (Jg. 1999) war Lisa-
Maria Muster an 23. Stelle beste WSV-Ak-
teurin und Julian Zöchbauer musste nach ei-
nem Zusammenstoss mit Tor Nr. 3 mit Rang 
29 vorlieb nehmen. Ansprechend auch die 
Vorstellung der Bertschler Zwillinge in der 
Kat. Kinder 1b (Jg. 2001): Martin setzte sich 
in einem harten Duell gegen seinen Bruder 
Daniel als 15 gerade um eine Position durch. 
Robin Bertschler kam als 26. ins Ziel und 

Katharina Stütler landete auf Platz 28. Ins-
gesamt starteten beim Traditionsrennen im 
Bregenzerwald 279 Nachwuchsrennläufer.

Schi- und Snowboardkurse 
in den Weihnachtsferien

Während 27 Kinder unter Schikursleiter Willi 
Bertschler und sechs weiteren Ski-Instruk-
toren im Tal ihre ersten Schwünge übten, 
wurden 28 Schüler unter Leitung von Her-
bert Fehr und vier weiteren Ski-Instruktoren 
am Niggenkopf unterrichtet. Parallel dazu 
wurde auch für 11 Kinder ein Snowboard-
kurs unter fachkundiger Leitung von Florian 
Kiechle und drei Instruktoren durchgeführt.
Da natürlich auch die Bambinis sowie die 
Kadergruppe fleißig trainierten, war um die 
Mittagszeit auf der Fritz-Stütler Hütte ‚full 
house‘ angesagt. Die Verköstigung der jun-
gen Sportler wurde von Irmgard Gutschner 
und ihrem Hüttenteam bravourös gemeis-
tert, waren doch über 5 Tage je ca. 87 Mit-
tagessen auszugeben.
Den krönender Abschluss bildete das Schi-
rennen am 4. Januar, welches durch Tore und 
Waldwege führte, bei dem aber auch ordent-
lich getrippelt werden musste.
Seppl + Bernd Mauerhofer und Rudi Hör-

mannseder übernahmen auch heuer wieder 
den Part des Buschauffeurs bzw. Betreuers, 
welche die Kinder sicher u. zuverlässig ins 
Schigebiet und wieder nach Hause führten.
An dieser Stelle herzlichen Dank allen Trai-
nern und Instruktoren - der WSV ist stolz 
darauf, dass mit Hilfe einer so großen und 
bestens ausgebildeten Trainertruppe dem 
Nachwuchs der richtige Umgang mit den 
zwei ‚Brettern‘ beigebracht werden kann.
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TAG + NACHT FRISCHE MILCH 
AUS DEM MILCHAUTOMATEN 

DER FAM. FEHR 
RHEINSTR. 44, NOFELS

WSV-Nachwuchs in toller Form

Beim 2. und 3. SCO-Testrennen in Brand trug 
die gute Nachwuchsarbeit des WSV Nofels 
erneut Früchte: Mit drei Podesträngen, vier 
Toptenplatzierungen und einigen weiteren 
sehr guten Ergebnissen wurden Athleten, 
Trainer, Vereinsverantwortliche und Eltern 
gleichermaßen für ihren Einsatz belohnt. 
Besondere Gratulation gilt natürlich unse-
ren beiden Podestfahrern Michaela Gmeiner 
und David Meier, der gleich zwei Medaillen 
einheimsen konnte. Auch beim 4. und 5. 
Testrennen des SC Oberland für Schüler und 
Jugendliche in Laterns zeigten sich die Nach-
wuchstalente des WSV Nofels in guter Form. 
Johannes Bitschnau fuhr als Zweiter beim 
Riesentorlauf und als Dritter beim Combi-
Race gleich zweimal aufs Podest; Samantha 
Winkler sorgte als Dritte beim Combi-Race 
bei den Mädchen für einen Rang auf dem 
Stockerl. Aber auch die Leistungen der ande-
ren WSV-Starter konnten sich sehen lassen.

2 Tage Erlebnisschifahren,
Carving für Erwachsene in Brand

Bei herrlichem Winterwetter nahmen 
20 Schibegeisterte am Erlebnisschifah-
ren Carving (Wege zum Kurvenglück) am 
10./11.1.09 teil. Die Instruktoren Franz 
Bertschler, Herbert Fehr, Rudi Büchel und 
Martin Buttazoni vermittelten den Teilneh-
mern ein neues Kurvengefühl und alle wa-
ren sich einig, das Umsetzen von der The-
orie in die Praxis in kleinen Gruppen macht 
einfach Spaß. Alle genossen die Stärkungen 
auf der Fritz-Stütler-Hütte, die natürlich für 
die schifahrerischen Erfolge ebenfalls sehr 
wichtig waren.

Robert Fröhle im Weltcup toll unterwegs!

Beim ersten Weltcuprennen der Saison in La 
Molina (Spanien) klassierte sich Monoskifah-
rer Robert Fröhle als Vierter in den Spitzen-
rängen. Robert verpasste den dritten Rang 
um 0,24 Sekunden Rückstand. 



25

WINTERSPORTVEREIN

VORSCHAU

Vereinsmeisterschaft NEU 
Am Sonntag, 25. Jänner 2009 fi ndet die 
diesjährige Vereinsmeisterschaft für Bambi-
ni, Kinder, Schüler, Jugendliche und Erwach-
sene statt. Um das Vereinsrennen speziell 
für unsere Damen etwas interessanter zu 
gestalten wird es heuer neben den regulä-
ren Damenklassen eine eigene Rennklasse 
geben. Mit dieser Einteilung soll das Rennen 
spannender und die Podestplätze von ganz 
neuen Siegerinnen belegt werden. Zusätz-
lich gibt es wieder eine große Tombola mit 
tollen Sachpreisen und der Verlosung von € 
100,00. 

Erlebnisschifahren
An allen Donnerstagen im Februar und März 
bieten wir wieder das Erlebnisschifahren für 
alle an. Treff punkt ist jeweils um 10 Uhr bei 
der Fritz Stütler-Hütte am Niggenkopf. Lus-
tige und gleichzeitig lehrreiche Stunden auf 
den Pisten im Brandnertal sind garantiert! 
Anmeldung am Vortag bei Mandi Lang.

Schülerferienwoche 
4 Tage Hüttenzauber für Schüler/-innen der 
Jahrgänge 1994 bis 2000 werden in den 
Semesterferien vom 9. bis 12. Februar 2009 
geboten. Anmeldungen sind bis 27.1.2009 
bei Johannes Muther unter Telefon 0676 / 
6209169 möglich. 

Zusätzlich bietet die Stadt Feldkirch für Schüler und Jugendliche vom 10. bis 12. Februar 
2009 wieder eine Busverbindung von Feldkirch nach Brand zum günstigen Preis von € 1,00 
an. In Kombination kann die Tageskarte in Brand um € 9,00 erworben werden. Um 9 Uhr fährt 
der Bus ab Feldkirch Busplatz nach Brand und retour. Nähere Infos in den Medien oder beim 
Jugendreferat der Stadt Feldkirch, Martina Gallaun Tel. 304-1282, Email jugend@feldkirch.at 
-Anmeldung erbeten.

Details zu allen angeführten Aktivitäten sind auf www.wsv-nofels.at und im 
aktuellen Rundschreiben und zu fi nden.

Melanie Summer
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Quizfrage:

Gerne geben Euch Jürgen Lang & sein 
Team Auskunft darüber. Ein heisser Tip: 
Ein Blick auf die Homepage könnte von 
Nutzen sein.

Zu gewinnen gibt es diesmal:

3 x ein Abendessen während der Spani-
schen Wochen und des Mexikanischen 
Festivals im Februar und März 2009.

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Montag:
10:00 bis 24:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Wirtschaft zum Schützenhaus
Göfiser Straße 2
6800 Feldkirch
0043 (0) 5522 85290
www.schuetzenhaus.at

Zehn Tage lang feiern wir Fiesta 
Mexicana im Schützenhaus.
Mit von der Partie sind:

Köstliche Enchiladas, Nachos,   
     Burritos, Fajitas und natürlich 
   Margaritas & Tequilla.

   Am Wochenende mit Musik 
   und  Folkloredarbietungen.

19. bis 30. März 2009Vom katalanischen Brötchen über herzhafte Fischs-
suppen und Paella Vallencia, bis zu gefüllten Tinten-
fi schen und Gambas al ajillo,Garnelen im heißen 
Knoblauchöl servieren wir feinste Tapas & natürlich 
passende Weine aus den besten Regionen Spaniens. 

26. Februar bis 2. März 2009

Infos & Reservierungen unter:

Tel. +43 5522  85 290 oder
wirtschaft@schuetzenhaus.at
www.schuetzenhaus.at

	
	 Auflösung vom 
	 letzten OV-Aktiv:

	
	 Die richtige 
	 Antwort lautet:  
	
	 Es müssen von 
	 einem der 4 Teile 
	 alle drei Glieder 	
	 durchgeschnitten
	 werden und dann 	
	 jeweils ein Glied als 
	 Zwischenstück 
	 zusammengelötet
	 werden - so werden 
	 nur 3 Glieder durch-		
	 trennt - also kostest 		
	 es nur 3 Euro.

	 Gewonnen haben:

	 Eine Uhr:
	 Ottmar Herman
	
	 Ein Schmuckstück:
	 Katharina Bertschler
	
	 Einen Silberbarren:
	 Gerd Micheli

	
		  Wievielen Personen bietet die große Gaststube 
		  in der Wirtschaft zum Schützenhaus platz?
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BÜCHEREI NOFELS

MONTAG          15:30 –  17:00 UHR
MITTWOCH         9:30 –  11:00 UHR
FREITAG           17:00 –  19:00 UHR

Öffnungszeiten:

Datum Tag Zeit   Anlass Verein Ort

20.01.2009 DI 14:30 Seniorennachmittag Senioren-Team Volksschule Nofels 

24.01.2009 SA 19:45 Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr Gasthaus "Bädle", Nofels

25.01.2008 SO Vereinsmeisterschaft Wintersportverein Nofels Brand

28.01.2009 MI 9:25 Apfeltag / Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein & Klassen Volksschule Pausenplatz

30.01.2009 FR 20:00 Jahreshauptversammlung Sportfreunde Nofels Gasthof Büchel, Gisingen

31.01.2008 SA Grossfeldkircher Meisterschaft Kinder / Schüler Wintersportverein Nofels

31.01.2009 SA 15:00-18:00 9. Nofler Kinderfasching "Ritter, Räuber, Edelleute“ Elternverein VS Nofels Volksschule

01.02.2009 SO Vereinsmeisterschaft Erwachsene / Jugend Wintersportverein Nofels Brand

07.02.2009 SA 09:00-11:00 Kartenvorverkauf  "Nofler Dorfbälle" Ortsvereine Nofels Volksschule Nofels 

09.2.-12.02. MO-DO Schülerferienwoche auf der "Fritz Stütler Hütte" Wintersportverein Nofels Brand

10.02.2009 DI 14:30 Kaffeekränzle -Motto: "Alles Kunterbunt" Senioren-Team Volksschule Nofels 

20.02.2009 FR 20:00 Nofler Dorfball Nofler Vereine Volksschule Nofels 

21.02.2009 SA 20:00 Nofler Dorfball Nofler Vereine Volksschule Nofels 

25.02.2009 MI 9:25 Apfeltag / Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein & Klassen Volksschule Pausenplatz

01.03.2009 SO Funkensonntag Ortsfeuerwehr / Musikverein  Funkenplatz VS Nofels

06.03.2009 FR 20:00 Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein Haus Nofels

07.03.2009 SA ab 8:00 Uhr Altpapiersammlung Krankenpflegeverein Nofels - Fresch - Bangs

08.03.2009 SO 17:00 JUMU 10 Jahre Zemma Musig macha Musikverein Nofels Montforthaus Feldkirch

12.03.2009 DO Schitag der Volksschule Nofels WSV / Elternverein VS Nofels Brand

14.03.2009 SA 20:00 Vortrag von Dr. Manfred Fiel Krankenpflegeverein Volksschule Nofels 

21.03.2009 SA 10:00-12:00 Schwimmkurs "Früh-, Frei- & Fahrtenschwimmer“ Elternverein, Wasserrettung Hallenbad Eschen

21.03.2009 SA 20:00 Frühjahrskonzert Musikverein Nofels Montforthaus Feldkirch

25.03.2009 MI 9:25 Apfeltag / Gesunde Jause an der Volksschule Elternverein & Klassen Volksschule Pausenplatz

01.04.2008 MI 4. Jahreshauptversammlung Theater Tour Nofels Probelokal Nofler Stube

13.04.2009 MO Saisonabschluss in Brand Wintersportverein Nofels Fritz Stütler Hütte Brand


